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Studierendenservice der HHUD
Gebäude 16.11, 4. Etage, Universitätsstr. 1, 40225 Düsseldorf 

 0211-81-14380, studierendenservice@uni-duesseldorf.de

• Kurzberatung zu allen studienrelevanten Themen 
durch den Studierendenservice (Raum 25, 26, 27) 

Di 9-12 Uhr und 13-16 Uhr, Do 9-12 Uhr

• Career Service, berufsorientierende Beratung 
für Studierende, Absolventen, Doktoranden (Raum 29) 

www.uni-duesseldorf.de/careerservice 
Di 9-12 Uhr und 13-16 Uhr, Do 9-12 Uhr

Schüler/innen-Infodienst 
durch den Studierendenservice (Raum 25, 26, 27) 

Di und Mi 13-16 Uhr

Psychologische Beratung 
(Prüfungsängste, Studienabbruch, Arbeitsblockaden,...) 

www.uni-duesseldorf.de/home/Studium/Rahmenbedingungen/
PsyStud 

Di 10-12 Uhr Offene Sprechstunde (Raum 52) 
Termine nach Vereinbarung:  0211-81-14934

Studierendensekretariat
Bewerbung, Einschreibung, Exmatrikulation, Fachwechsel, … 

Mo-Fr 9-12 Uhr,  0211-81-13480, 0211-81-15500 
www.uni-duesseldorf.de/home/Studium/Studierendensekretariat

Weitere Informationsangebote für Schüler/innen 
www.uni-duesseldorf.de/home/Stud_Int/Info

Studieren vor dem Abitur 
www.uni-duesseldorf.de/schuelerInnen/

Campus-Messe 
www.durchstarten.org

Tag der Forschung 
www.uni-duesseldorf.de/home/Forschung/TagderForschung

Studentenwerk Düsseldorf
(BAföG, Wohnheime, etc.) 

 0211-81-15777, www.studentenwerk-duesseldorf.de

ZVS
 0231-1081-0, www.zvs.de

Im Kernfachstudiengang ist eine Kombination aus einem  
Kernfach und einem (anderen) Ergänzungsfach notwendig.

		  Kernfach	 Ergänzungsf.
Antike Kultur	 nein	 ja
Englisch	 ja	 ja
Germanistik	 ja	 ja
Geschichte	 ja	 ja
Informationswissenschaften	 nein	 ja
Jidd. Kult., Sprache u. Lit.	 nein	 ja
Jüdische Studien	 ja	 ja
Kommunikations- u. Medienwiss.	 nein	 ja
Kunstgeschichte	 ja	 ja
Linguistik	 nein	 ja
Modernes Japan	 ja	 ja
Musikwissenschaft	 nein	 ja
Philosophie	 ja	 ja
Politikwissenschaft	 nein	 ja
Romanistik	 ja	 ja
Soziologie	 nein	 ja

Fachstudienberatung
Prof. Dr. Sebastian Löbner,  
loebner@phil-fak.uni-duesseldorf.de,

Prof. Dr. Robert D. Van Valin,  
vanvalin@phil-fak.uni-duesseldorf.de,

Christian Horn 
chorn@phil-fak.uni-duesseldorf.de,

Christian Rumpf 
rumpf@phil-fak.uni-duesseldorf.de

Stand: Januar 2009



Integrativer Bachelorstudiengang Linguistik
(Studiengang, der mehrere Teilfächer integriert)

Sie erhalten in diesem Studiengang eine wissenschaftlich fun-
dierte Rundumausbildung zum Thema „Sprache“ (allgemein) 
und „Sprachen“ (Gemeinsamkeiten und Unterschiede). Das Stu-
dium umfasst eine wesentliche Verbesserung Ihrer Fremdspra-
chenkenntnisse – in Englisch, Französisch, Italienisch, Spanisch, 
Japanisch, Deutsch als Fremdsprache, Hebräisch, Jiddisch,  
Latein oder Altgriechisch – und bietet die Möglichkeit unter-
schiedlicher Schwerpunktbildungen/Ausrichtungen in:

•	 Sprachen (2 Fremdsprachen) oder
•	 Grundlagen (Philosophie und 1 Fremdsprache) oder
•	� Computerlinguistik (maschinelle Sprachverarbeitung  

und 1 Fremdsprache)

1. Studienjahr
Einführungen in das Fach Linguistik und die drei wichtigsten 
Kernbereiche (Lautebene = Phonetik & Phonologie, Grammatik
ebene = Morphologie & Syntax, Bedeutungsebene = Semantik 
& Pragmatik); Sprachkurse, Grundlagen aus Philosophie bzw. 
Informatik.

2. und 3. Studienjahr
Fortgeschrittene Sprachkurse, Vertiefung der Ausbildung in den 
Kerngebieten und Einarbeitung in ein Spezialgebiet:

•	� Sprachliche Vielfalt und Variation 
Soziolinguistik, Sprachpolitik, Sprachtypen, -varietäten

•	� Historische Linguistik  
Sprachwandel und Sprachentwicklung

•	� Psycho- und Neurolinguistik 
Sprache und Gehirn, Spracherwerb, Sprachstörungen

•	� Computerlinguistik 
z.B. maschinelle Übersetzung, Sprachsynthese und Sprach-
erkennung, etc.

•	� Linguistik des Englischen, Französischen, Italienischen 
oder Spanischen (in Planung)

In der Variante mit Schwerpunkt Computerlinguistik erfolgt  
eine reduzierte Vertiefung in den Kernbereichen zugunsten einer 
umfassenden Einarbeitung in Theorie und Praxis der Sprachver
arbeitung mit dem Computer. 

Zugang zum Studium
Bachelorstudiengänge

Als allgemeine Voraussetzungen sollten Sie ein echtes Inte-
resse an Sprache als solcher und an Fremdsprachen mit-
bringen.

Sie brauchen gute Englischkenntnisse, weil ein großer Teil der 
beim Studium verwendeten Fachliteratur englisch ist.

Es gibt eine örtliche Zulassungsbeschränkung sowohl für den 
Integrativen Bachelorstudiengang als auch für das Ergän-
zungsfach Linguistik.

Das Studium beginnt jährlich im Wintersemester.

Masterstudiengang

Voraussetzung ist ein Bachelorabschluss im Integrativen Stu-
diengang Linguistik oder einem vergleichbaren Studiengang 
mit der Gesamtnote 2,5 oder besser.

Alternativ dazu gibt es den Zugang über eine Eignungsfest-
stellungsprüfung.

Gute englische Sprachkenntnisse sind unbedingt erforderlich.

Eine Zulassungsbeschränkung besteht zurzeit nicht.

Das Studium kann im Sommer- und im Wintersemester auf-
genommen werden.

Bewerbungen

richten Sie an das  
Studierendensekretariat der  
Heinrich-Heine-Universität 
(nähere Angaben umseitig).

Weitere Informationen zu den Studiengängen können Sie der  
Homepage der Allgemeinen Linguistik entnehmen: 
www.phil-fak.uni-duesseldorf.de/asw/

Bachelor-Ergänzungsfach Linguistik
(in Kombination mit Kernfach Germanistik, Anglistik, Roma-
nistik, Philosophie, Geschichte, Kunstgeschichte, Modernes  
Japan oder Jüdische Studien)

Grundausbildung in den Kernbereichen der Linguistik, vertiefte 
Ausbildung in einem Kernbereich und einem Spezialgebiet (s.o.), 
jedoch keine Fremdsprachenausbildung

Integrativer Masterstudiengang Linguistik
Der Studiengang ist theoretisch ausgerichtet und vermittelt 
auf der Grundlage eines Bachelorabschlusses in Linguistik die  
Fähigkeit zur selbständigen wissenschaftlichen Arbeit ein-
schließlich erster Lehrerfahrungen.

Der Studiengang wird zum Internationalen Studiengang ausge-
baut: etwa die Hälfte der Lehrveranstaltungen wird in Englisch 
stattfinden.

Das Studium hat fünf Komponenten:

•	 Professionalisierung in Allgemeiner Linguistik
•	� Bildung eines Spezialgebiets in Allgemeiner Linguistik  

– zurzeit Morphologie/Syntax/Typologie (Prof. Van Valin),  
Semantik/Pragmatik (Prof. Löbner), Computerlinguistik  
(Prof. Kilbury), Phonetik/Phonologie (Jun.-Prof. Hamann), 
Neuro-/Psycholinguistik (Prof. Indefrey)

•	� Spezialisierung in der Linguistik einer Einzelsprache 
(Englisch, Französisch, Italienisch, Spanisch, Deutsch)

•	� Verbesserung der Sprachpraxis in einer Fremdsprache 
(z.B. Englisch, Französisch, Italienisch, Spanisch, Japanisch, 
Deutsch als Fremdsprache)

•	 �Fachdidaktisches Praktikum in Form eines Tutoriums zu 
einem Kurs des Bachelorstudiengangs in einem Team von 
Tutorinnen und Tutoren.


